






Top 5: Rückblick auf die Arbeit des Stadtteilrates 2014
Top 5.1 Integration

Herr Abu Toboul trägt die Aktivitäten in diesem Bereich vor, zu denen u.a. die
von Herrn Leber organisierten Besuche im Stadtteil zählten. Weiterhin zählten
dazu  die  Beteiligung  von  MigrantInnen  an  ehrenamtlicher  Arbeit,  der  Runde
Tisch  Integration,  die  Stärkung  der  Teilhabe  der  Lateinamerikanischen
Community im Basch sowie die Frage nach den Menschenrechten im Iran.

Für das Jahr 2015 sind u.a. folgende Themen vorgesehen:

• Minderjährige unbegleitete Flüchtlinge,
• Rechtsextremismus,
• Moschee in Barmbek-Nord mit neuem Imam,
• Türkisches Generalkonsulat und Fragen zum Umzug nach Barmbek.

In diesem Punkt erneuert der Stadtteilrat  sein Interesse,  den aktuellen
Sachstand  zu  erfahren.  Aus  dem  Generalkonsulat  liegt  bislang  keine
Rückmeldung auf die schriftliche Einladung vor.

Top 5.2 Überblick über die weitere Arbeit

Herr Lundbeck  schildert die Aktivitäten im Jahre 2014. Dabei nennt er neben
den allgemeinen Fakten der Sitzungen insbesondere folgende Highlights:

• Neuwahl  des Sprecherteams in  der  Januar-Sitzung.  Überraschend finden
sich drei  interessierte  Neu-Mitglieder,  die  ebenfalls  in  das  Team gewählt
wurden.

• Besuch  des  Bezirksamtsleiters,  wobei  der  Fortgang  seiner  gemachten
Zusagen nicht bekannt ist.

• Arbeit in der AG „Soziales“.
• Gründung der AG „Verkehr“.

Darüber  hinaus  gab  es  viele  weitere  Aktivitäten  in  einer  Vielzahl  von
Themenkreisen, deren Bearbeitung sich überaus spannend gestaltete.

Im März wird die neue Stadtteil-Info erscheinen.

Herr Bigalke  ergänzt den Bericht um eher strukturelle und interne Aktivitäten. 

Top 6:  Bericht über das Treffen der AG Verkehr am 28.01.2015

Herr  Görlitzer  informiert  anhand  der  verteilten  Liste  nach  dem  Stand  vom
30.12.2014. In dieser Sitzung wurde eine Hälfte dieser Liste weiter bearbeitet.
Eine 2. Sitzung wird am 12.02.2015 stattfinden. Die dann fertig bearbeitete Liste
soll  in  der  März-Sitzung  dem  Stadtteilrat  zur  finalen  Abstimmung  und
Beschlussfassung vorgelegt werden. Danach ist die Verteilung an den Kreis der
für Verkehr Verantwortlichen vorgesehen. 
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